
Sei dabei!

Jetzt Erntea
nteil zeichne

n!

SoLaWi Südpfalz

Völkersweiler

Kreislaufwirtschaft, Qualität und
Nachhaltigkeit bilden den Kern meines
Antriebs.

Lerne unser Team kennen

Axel

Landwirt

Hier findest Du uns

Jannik

Landwirt

Zusammen mit Euch nehmen wir die Erhaltung einer
naturgemäßen, vielfältigen Landwirtschaft selbst in die
Hand, für eine selbstbestimmte Ernährung ohne
Ausbeutung. Gemeinsam erschaffen wir ein
Wirtschaftsmodell, das alle leben lässt, heute und in
Zukunft.

Unsere Vision für unser Miteinander

Ich wirke im Einklang mit der Natur
und den uns anvertrauten
Menschen, Tieren und Pflanzen. Das
ist mir schon immer ein Anliegen.

SoLaWi Südpfalz GbR
Jannik Scheerer
Axel Burkard
Hofgemeinschaft Josefshof
Josefshof 2
76857 Völkersweiler
www.solawi-suedpfalz.de
info@solawi-suedpfalz.de

Du hast Fragen oder möchtest Mitglied
werden? Dann schreibe uns unter
info@solawi-suedpfalz.de!

Yvonne

Gemüsegärtnerin
Mit tiefer Freude widme ich mich der
Bodenökologie, dem syntropischen
Agroforst und der Permakultur – für 
eine Landwirtschaft, die heilt und Vielfalt
hervorbringt.



Unsere SoLaWi heute

Eine SoLaWi (Solidarische Landwirtschaft) ist ein
gemeinschaftliches Landwirtschaftsprojekt, bei dem
Menschen, die Gemüse beziehen, und landwirtschaftliche
Betriebe direkt zusammenarbeiten. Das Besondere daran
ist: Nicht mehr das einzelne Lebensmittel wird finanziert,
sondern die Landwirtschaft. Die Ernte wird geteilt. Die
Mitglieder tragen die Risiken der Landwirtschaft mit und
teilen die Erfolge! 

Wie funktioniert das?

Mitgliedschaft: Du wirst Teil der Gemeinschaft und
unterstützt die Landwirte finanziell. Der monatliche
Beitrag hängt von der Anzahl der Mitglieder ab und wird
vorab für das Erntejahr festgelegt.

Ernteanteile: Im Gegenzug erhältste Du frisches,
saisonales Gemüse und Obst direkt vom Feld – in Form
von wöchentlichen bzw. im Winter zweiwöchentlichen
Ernteanteilen! 

Gemeinschaft: Du bist kein Konsument, sondern Teil
eines Netzwerks, das nachhaltige Landwirtschaft fördert
und die lokale Wirtschaft stärkt. 

 

Saatgut in Bio Qualität von samenfesten und z.T.
seltenen Gemüsesorten 
Konsequent ökologisch: Wir verzichten aus
Überzeugung auf synthetische Dünger und
chemische Pflanzenschutzmittel.
9000 qm Freilandfläche, davon 900 qm überdacht
für wetterunabhängigen Anbau
5000 qm Getreidefläche für die Ernährung von
Mensch und Tier
Rund 50 verschiedene Kulturen - vielfältig, saisonal
und frisch geerntet 
150 Legehennen liefern Eier und wertvollen Dünger
Deutsche Sattelschweine leisten Bodenpflege,
liefern Dünger und hochwertiges Fleisch
Lernen mit allen Sinnen:  Hofkindergarten und
Hofschule sind fest in unseren Alltag integriert -
Kinder erleben Landwirtschaft hautnah

Mitglieder: Wir haben aktuell 46 Mitglieder und Platz für
insgesamt 80

Monatlicher Solidarbetrag: 100 Euro monatlich pro
Ernteanteil

Vertragslaufzeit: 1.April bis 31. März des Folgejahres
(unter  Umständen ist auch ein Einstieg während der
Saison möglich)

Ernteanteile: 
Wöchentliche Erntekiste von April bis Dezember mit
frischem Gemüse in 5 bis 10 verschiedenen Sorten
Voraussichtlich vierzehntägige Erntekiste von Januar
bis April mit Lager- und frischem Wintergemüse

Ein Ernteanteil reicht ca. für 2 Erwachsene bis 
2 Erwachsene und 2 Kinder.

So wirst Du Mitglied:
Schreibe uns unter info@solawi-suedpfalz.de. Wir
schicken Dir den Vertrag und beantworten Deine Fragen!
  

Direkt ab Hof
Wollmesheimer Höhe in Landau

Für weitere Infos besuche uns gerne auf unserer
Website oder vereinbare einen Termin Vorort 

Du erhältst ehrliche Lebensmittel ohne Umwege 
unterstützt eine Kleinstrukturierte, ökologische
Landwirtschaft 
wirst teil einer solidarischen Landwirtschaft
stärkst Bodenfruchtbarkeit, Artenvielfalt und
regionale Versorgung 

Mach mit - für gutes Essen, lebendige Böden und eine
Landwirtschaft mit Zukunft

Was ist eine SoLaWi? Zahlen und FaktenWarum eine SoLaWi?

Unsere Pläne
Wir denken Landwirtschaft weiter -                           
Ökologisch, sozial und zukunftsfähig
Aufbau eines syntropischen Agroforstsystems mit Gemüse,
Obst, Beeren, Kräuter und Gehölzen
Weiterverarbeitung unserer Erzeugnisse 
Eröffnung eines Hofladens und Direktvermarktung von
Gemüseüberschüssen
Einführung von mobilen Hühnerställen für noch mehr
Tierwohl
Anlage eines Wasserbiotops und Bewässerungsbeckens

Abholung


